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SRK

Päckchen packen für guten Zweck
Seit 25 Jahren sorgt 
eine kleine Gruppe 
von SRK-Mitarbeitern 
und -Mitarbeiterinnen 
für Weihnachtsstimmung 
im Frühling.

Florian Hofer

Während zweier Tage wur-
den zwei Tonnen Nahrungs-
mittel und Hygieneartikel in 
Baar sortiert und dann im Kan-
ton verteilt. «Wir sind hier ein 
sehr gut eingespieltes Team, 
das grosse Freude daran hat, 
etwas Sinnvolles für die Men-
schen in der Region zu tun», 
sagt Beatrice Matter, die beim 
SRK Zug mit Sitz in Baar für 
die Aktion verantwortlich ist 
und von einer Handvoll Frei-
williger unterstützt wird. Aus 
eigener Erfahrung weiss sie, 
dass es auch im reichen Kan-
ton Zug viele Menschen gibt, 
die froh um jede Unterstützung 
sind. Für die Umverteilung der 
Waren durften die SRK-Frei-
willigen auch in diesem Jahr 

den Eventraum Chugelrüti 
nutzen, der von der Korpora-
tion Baar Dorf kostengünstig 
zur Verfügung gestellt wurde.

Mehrere Firmen spannen 
für diese Aktion zusammen

Das SRK, die SRG, die 
Schweizerische Post und Coop 
spannen für die Aktion 
«2× Weihnachten» zusammen 

und haben in diesem Jahr 
53 600 Pakete in Bern gesam-
melt und vorsortiert. Das Zu-
ger SRK hat dann dort bestel-
len können. Nachdem die Ware 
geliefert wurde, wurde sie in 
Baar umsortiert. Mit dabei war 
auch Gisela Wick: «Es macht 
mir jedes Mal grosse Freude, 

helfen zu dürfen. Ich bin im-
mer dabei, wenn man mich 
braucht», lacht sie.

Damit die Produkte im Kan-
ton Zug zielgerecht ankommen, 
arbeitet das Rote Kreuz Zug mit 
zehn sozialen Institutionen 
 zusammen, die die Waren an 
Bedürftige abgeben. «Die Ge-

schenke kommen so Familien 
und Einzelpersonen im Kanton 
Zug zugute, die nur über sehr 
wenig Geld verfügen. Die Pake-
te gehen zum Beispiel an die 
Durchgangsstation Steinhau-
sen, an das von der GGZ@work 
betriebene Yellow Schiff, die 
Gassenarbeit Baar, an den So-

zialdienst Baar oder die Ge-
meinde Menzingen, die dann 
weiterverteilt. Die nächste 
Sammelaktion beginnt am 
24.  Dezember 2022 und dauert 
bis zum 11. Januar 2023. Es ist 
aber auch möglich, das ganze 
Jahr über online für Postpakete 
zu spenden. www.srk-zug.ch

Zum Gedenken

Ihr Leserbrief
Möchten Sie einen Artikel in 
der «Zuger Presse» mit 
einem kurzen Leserbrief 
kommentieren? Dies können 
Sie gerne tun. Der Leserbrief 
sollte nicht länger als 1800 
Zeichen inklusive Leerzei-
chen sein und muss mit Vor- 
und Nachname und Ihrem 
Wohnort versehen sein. 

Schicken Sie den Leserbrief 
an: redaktion-zugerpresse@
chmedia.ch

Bitte beachten Sie, dass wir 
eine Woche vor kantonalen, 
gemeindlichen und eidgenös-
sischen Abstimmungen und 
Wahlen keine Leserbriefe dazu 
mehr drucken. 

Aufgrund der Vielzahl an ein-
gesandten Leserbriefen kön-
nen wir leider nicht jeden Le-
serbrief abdrucken. Wir achten 
auf eine ausgewogene Aus-
wahl. red

Ihr Vereinsbericht
Gerne publizieren wir Ihre 
Vereinsberichte. Achten Sie 
darauf, dass Sie sich kurz 
halten (zwischen 1500 und 
2000 Zeichen inklusive Leer-
schlägen). Bilder müssen als 
JPG-Datei in einer Grösse 
von mindestens 1 MB an uns 
gemailt werden. Ansonsten 
ist es technisch nicht mög-
lich, die Fotos zu publizieren. 
Schicken Sie zu den Bildern 
jeweils eine Bildlegende 
(Personen mit Vor- und 
Nachname von links nach 
rechts nennen). Geben Sie 
uns jeweils den Autor des 
Textes und den Fotografen 
des Bildes mit vollständigem 
Namen und Funktion im Ver-
ein an. 
Mailen Sie uns den Bericht 
mit Fotos an:

redaktion-zugerpresse@ 
chmedia.ch red

Ihre Traueranzeige und Nekrolog in der «Zuger Presse»: Kontaktieren Sie uns unter 041 725 44 56 oder inserate-zugerpresse@chmedia.ch

Beim Sortieren der Päckchen: Rolf Wyss (von links), Roswitha Studer, Anne-Pascale Delobbe, Beatrice Matter, Gisela 
Wick und Louis Günther. Bild: fh

Gemeinderat Unterägeri

Dank an die Wähler
Nach der Wahl von And-
reas Koltszynski in den 
Gemeinderat von Unter-
ägeri hat dieser einen 
kurzen Brief geschrieben. 

Das Motto unserer Wahlkam-
pagne hätte treffender nicht sein 
können: «Jede Stimme zählt!» 
Ihre Stimme, die mir zu diesem 

Erfolg verholfen hat. Ein Erfolg, 
den ich Ihnen verdanke und al-
len, die an mich geglaubt haben. 
Allen, die mich mit Worten und 
Taten unterstützt haben. Allen, 
die um jede Stimme gekämpft 
haben. Ich verspreche Ihnen, 
mein Bestes im Gemeinderat 
von Unterägeri zu geben. Herz-
lichen Dank für Ihr Vertrauen – 
herzlichen Dank für 1257 Stim-
men!  Andreas Koltszynski  

Todesfälle

Baar  9. März 2022
Margret Suter, geboren am 1. November 1942, wohn-
haft gewesen an der Bahnmatt 2. 
Der Trauergottesdienst findet am Mittwoch, 16. März, 
14 Uhr, in der Friedhofkapelle Baar statt ; anschlies-
send Urnenbeisetzung auf dem Friedhof Kirchmatt . 

Baar  6. März 2022
Kurt Bosshard-Ansermet, geboren am 24. Oktober 
1948, wohnhaft gewesen in der Altgasse 80c. 
Die Beisetzung findet im engsten Familienkreis statt .

Cham  9. März 2022
Helle Irene Greutmann geb. Martens, geboren 1940, 
wohnhaft gewesen an der Rigistrasse 1, Pflegezent-
rum Ennetsee. 
Die Beisetzung findet im engsten Familienkreis statt . 

Cham  8. März 2022
Edouard Albert Emile Stucki, geboren 1931, wohn-
haft gewesen an der Rigistrasse 1, Pflegezentrum En-
netsee. 
Der Trauergottesdienst findet statt am Dienstag, 15. 
März, um 9 Uhr in der katholischen Kirche Cham; an-
schliessend Erdbestattung auf dem Friedhof Cham.

Cham  3. März 2022
Hermann Eduard Müller, geboren 1928, wohnhaft 
gewesen an der Zugerstrasse 43. 
Urnenbeisetzung findet im engsten Familienkreis 
statt . 

Hünenberg  9. März 2022
Johann Röllin, geboren am 27. Mai 1932, wohnhaft 
gewesen an der Drälikerstrasse 6. 
Der Trauergottesdienst findet statt am Dienstag, 22. 
März, um 9.30 Uhr in der katholischen Kirche; an-
schliessend Urnenbeisetzung.

Risch  8. März 2022
Christa Bieri-Müri, geboren am 28. August 1956, 
wohnhaft gewesen im Sunneblick 28. 
Der Trauergottesdienst findet statt am Freitag, 18. 
März, um 10 Uhr in der katholischen Pfarrkirche Rot-
kreuz; anschliessend Urnenbestattung auf dem Fried-
hof Rotkreuz.

Unterägeri  7. März 2022
Walter Rogenmoser, geboren am 11. Januar 1957, 
wohnhaft gewesen an der Gewerbestrasse 15. 
Die Beisetzung findet im engsten Familienkreis statt . 

Zug  8. März 2022
Niklaus Hürlimann, geboren am 30. April 1948, 
wohnhaft gewesen im Spielhof 12, Oberwil . 
Die Abschiedsfeier findet statt am Donnerstag, 17. 
März, um 15.30 Uhr in der Abdankungshalle. Die 
Urnenbeisetzung findet im engsten Familienkreis 
statt . 

Zug  8. März 2022
Josef Hürlimann-Bruhin, geboren am 8. August 
1934, wohnhaft gewesen an der Letzistrasse 21. 
Die Bestattung findet statt am Donnerstag, 17. März, 
um 10.30 Uhr auf dem Friedhof St . Michael; Besamm-
lung vor der Abdankungshalle; anschliessend Trauer-
gottesdienst in der Abdankungshalle.

Zug  6. März 2022
Ruth Steinmann-Kehl, geboren am 26. April 1928, 
wohnhaft gewesen an der Bundesstrasse 4. 
Die Urnenbeisetzung hat bereits stattgefunden. 

Zug  4. März 2022
Albert Zumbühl-Heggli, geboren am 21. März 1928, 
wohnhaft gewesen im Frauensteinmatt  1. 
Die Urnenbeisetzung findet im Familienkreis statt .

«Es macht 
mir jedes Mal 
grosse Freude, 
helfen zu dürfen.
Gisela Wick, Hünenberg

Ökihof Zug

Aufrichte hat schon stattgefunden
Traditionell wird die 
Aufrichte nach der Dach-
eindeckung gefeiert. Beim 
Recyclingcenter Zug mit 
Ökihof wurde der Einbau 
der Fenster abgewartet. 

Dies, damit die Bauarbeiter 
und Handwerker die Aufrich-
te feier im wettergeschützten 

Kopfbau geniessen konnten. 
Ein grosses Dankeschön von 
Stadträtin Eliane Birchmeier 
ging an die beteiligten Unter-
nehmen für die bis jetzt ein-
wandfrei verlaufenen Bau-
arbeiten. Im Kopfbau sind 
aktuell die Fassadenarbeiten 
im Gange. Danach folgen die 
Innenausbauten. Die grosse 
Ökihofhalle präsentiert sich 
mit einer eindrücklichen Holz-

konstruktion, die die Halle 
weitgehend stützenlos über-
spannt. Mit dem Einbau der 
Tore ab April wird die Halle 
fast schon fertig. Die Übergabe 
des Kopfbaus an das Brocken-
haus der Frauenzentrale und 
GGZ@Work der Gemeinnützi-
gen Gesellschaft Zug ist für 
August geplant. Die Eröffnung 
ist im Dezember vorgesehen.

  Remo Stierli


